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JA! zur einheitlichen Finanzierung

Geschätzte Kolleginnen und Kollegen
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Am 24. November 2024 stimmt die Schweizer
Stimmbevölkerung über die Einführung der einheitlichen
Finanzierung von ambulanten und stationären
Gesundheitsleistungen (früher: «EFAS») in der
Krankenversicherungsgesetzgebung (KVG) ab. Zahlreiche damit
verbundene Faktoren machen diese Reform unabdingbar.
 

In einer breiten Allianz von Leistungserbringenden sagt die
Ärzteschaft JA! zu dieser Vorlage, die über Jahre gemeinsam
erarbeitet wurde. Sie soll die im KVG seit langem bestehenden,
erheblichen Fehlanreize der Finanzierung endlich beseitigen.
Die aus der Beseitigung falscher Anreize resultierende Stärkung
der Ambulantisierung entlastet das Personal und setzt unnötig
belastete Ressourcen frei. Die geplante Gesetzesänderung wirkt
sich positiv auf die Zusammenarbeit zwischen Ärzteschaft,
Therapiepersonal, Spitex, Spitälern und Pflegeheimen aus. Sie
garantiert eine qualitativ einwandfreie Behandlung unter
bestmöglichem Einsatz der dafür erforderlichen Ressourcen und
entlastet damit nachhaltig die Prämienzahlenden. Sowohl der
Bundesrat als auch das Parlament und die Kantone sind klar für
die einheitliche Finanzierung.
 
Es braucht diese gesunde Reform.
 
Gerne machen wir Sie auf die Webseite des Komitees «Ja zur
einheitlichen Finanzierung» aufmerksam, auf der Sie ein
Argumentarium und diverse Materialien* für Ihre Praxis finden:

Webseite Materialien
bestellen

Um die frappanten Fehlanreize in der Finanzierung des
Gesundheitswesens zu beseitigen und eine nachhaltig gute
Versorgung zu ermöglichen, braucht es einen Effort aller
Leistungserbringenden. Als behandelnde Ärztin oder
behandelnder Arzt sind Sie in einer wichtigen
Vertrauensposition. Nehmen Sie diese wahr, sprechen Sie mit
Ihren Patientinnen und Patienten und legen Sie die
Kampagnenmaterialien in Ihrer Praxis auf. Die Ärzteschaft muss
zusammenstehen und mit einer Stimme kommunizieren. Nur
gemeinsam kann ein JA! an der Urne erwirkt werden.
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Gerne weisen wir Sie hierzu auch auf die offizielle Flyeraktion
des regionalen Komitees der Ja-Kampagne am 1. November
2024, von 6.30h bis 8.30h morgens, am Bahnhof Bern hin. Wir
sind froh über jede Mitstreiterin und jeden Mitstreiter.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
 
Mit kollegialen Grüssen 
 
Der geschäftsführende Ausschuss der Aerztegesellschaft des
Kantons Bern
 
*Falls Sie ein neutrales Flyersujet wünschen, welches das
Kampagnenlogo auf der Vorderseite trägt, können Sie dieses
direkt beim Sekretariat der BEKAG bestellen, solange der Vorrat
reicht.
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